	9–RWN-B-2
	Partnerschaft und Liebe 
	Stunden:  ca. 1/3 Schuljahr (bis März?)

	Unterstrichene Kompetenzen sind Kompetenzen, die nur das KC Ev. Religion aufweist.

Kursive Kompetenzen sind Kompetenzen, die nur das KC Werte und Normen aufweist.

„Normale“ Kompetenzen finden sich in beiden KCs, die jeweils adäquatere Formulierung wurde übernommen.

(In Klammern finden sich Kompetenzen aus dem alten Schulcurriculum der IGS, die beibehalten werden sollten.)



	AFS:
	Identität, Erwachsen werden

	Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler können:
	Wahrnehmungs- und Darstellungskompetenz
	Grundlegende Kompetenzen:

· benennen verschiedene Formen des Zusammenlebens.

· (benennen Aspekte verantwortlichen Handelns (z.B. angesichts einer ungewollten Schwangerschaft, einer HIV-Infektion...))
Erweiterte Kompetenzen:



	
	Deutungs- und Urteilskompetenz
	Grundlegende Kompetenzen:

· erklären, dass Geschlechtlichkeit und Partnerschaft zum verantwortlichen Umgang anvertraut sind.

· erläutern Begriffe im Themenfeld Liebe, Freundschaft, Sexualität.

· vergleichen geschlechtsspezifische Rollenerwartungen im Bereich der Liebe und Sexualität.

· diskutieren unterschiedliche Vorstellungen im Liebes- und Sexualleben.
Erweiterte Kompetenzen:


	
	Dialog- und Gestaltungskompetenz
	Grundlegende Kompetenzen:

· entwerfen Möglichkeiten des Zusammenlebens

Erweiterte Kompetenzen:


	
	Methoden
	

	Reihenvorschlag
	Materialhinweise

	1. Mensch als Ebenbild Gottes (Übergang von der UE „Grundlagen des Christentums“) (S. 42-47)

2. Liebe, Sexualität und Partnerschaft (S. 48-53)


	- Kursbuch Religion 3, S. 48ff; S. 244ff.

- Achim BRÖGER„Wahnsinnsgefühl“ (Kap. 13 – 15 u.a.)  in der Schülerbücherei vorhanden

- Texte und Bilder in den Printmedien, im Internet
- Texte WN- Büchern

	Fächerübergreifende Themen (Vorschläge)
	Leistungsbeurteilung
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